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Nro . 3 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 17ten Januar 1803 .

Edictal Citation .

Bon Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Bischof zu Lübeck ,
Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig , Hollstein , Stormarn und der Dithmarschen ,
Herzog und regierenber Administrator zu Oldenburg tc . Fügen dir Johann Kuck aus Wep¬
fendorf Kirchspiels Wiefelstede im hiesigen Herzogthum zu wissen , wasmaßen Und weil . Gerb
Hobbie Wittwe zum Jahders Auffendeich , unterthänigst zu vernehmen gegeben , gestalten du bich , nach
ber in der zwischen the Supplicantin , und dir , Supplicaten , bei Unserm Olbenburgischen Confiftorio
anhängigenShe und Schwängerungs - Sache unterm 22 Sept . d . F. an dich erlaff n abermaligen Citas
tion zur persönlichen Erscheinung , von hier weg begeben , und sie den Ort deines Auffenthalts alles
Nachforschens ungeachtet , nicht batt in Erfahrung bringen können , mit demüthigster Bitte :
Wir geruheten gnädiaft , dich edictaliter zu verabladen .

4Wann nun bie Edictal Citation beute dato wider dich erkannt ; So citiren , beischen
und laden wir , aus Landesherrlicher Macht und hoheit , dich hiermit , daß du am Mittewos
heu nach dem Sonntage Quadragefima wird seyn der 2te nåchstkommenden Monats März 1803 .
den Wir für ben Iften , 2ten , 3ten und legten Gerichts - Termin sehen , oder , da derselbe kein
Gerichtstag wäre , den nächst darauf folgenden Tag , vor Unserm Consistorio allhier , in Person
erscheineft , auf bemeldeter Supplicantin wider dich eingebrachte Klage , deiner Verantwortung
da du einige haft , vorbringeft und darauf gerichtlche Entscheidung gewärtigeft , mit angehänga
ter ernstlichen Verwarnung , bu erscheinest sodann oder nicht , daß nichts desto weniger in der
Sachen , auf dein ungehorsames Aussenbleiben , verfahren werden , und in contumaciam wider dich
ergehen solle was Rechtens ist ; Wernach bu dich zu achten . Gegeben Oldenburg , unter Uns
ferm , zur hirsigen Regierungs - Canzley verordneten Infiegel , den 22sten Novbr . 1802 .

v . Berger . [ L . S. ]

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

Georg .

1) Da wiber Johann Detcken , als Stiefvater auf Gerd Boigts Stätte zu Barbewisch
von mehreren dessen Creditoren , wegen ihrer an ihn habenden Schuldforderungen executive Klas
gen erhoben , und im Verfolg um Erkennung des Concurses über deßen sämtl . Güter nachgesus
chet , demnächst aber in dem zur Abwen ung deffelben , und Einbringen desfälliger annehmlicher
Borschläge dem Gemeinschuldner von Gerichtswegen anberaumten Termin , von demselben den
gedachten Erebitoren der Vorschlag gethan worden , behuf Berichtigung seiner Güters und Schul



#emmaffe fowohl eine eidliche Manifeftation unb gerichtliche Deponirung feiner Baarschaften
and sonstigen Haabfeligkeiten bewerkstelligen , als auch eine generale Convocation seiner famtl .
einheimischen und auswärtigen Erebitoren bewürken , darauf mit solchen liquidiren , und eine

gütliche Abhandlung versuchen zu wollen , endlich auch abseiten der andringenden Gläubiger ,
unter Vorbehalt ihrer Gerechtsame in diesen Vorschlag eingewillet und die förmliche Erkennung
des Concurses vorerst noch ausgesetzet worden ist , so werden in Folge deffen alle und jede des

Gemeinfchuldners Johann Detken einheimische und auswärtge Creditoren hiermittelst peremtorie
serabladet , in dem hierzu von Gerichtswegen auf den 21 . Mart . 1803 . anberaumiten Termin ,

Bey dem Herzogl . Delmenhorsischen Landgerichte entweder iu Person oder durch hinlängl . ins
ftruirte Bevollmächtigte zu erscheinen , ihre an den Gemeinschuldner habender Forderungen spec fs

fice und unter Production desfälliger Documente , Beweisthümer und Bescheinigungen anzu eben ,
allenfalls auch fich zur gátlichen Abhandlung mit dem Gemeinschuldner nach Verhältniß turer

Forderungen und nach Vorgang der andern Erzditoren gefaßt gu halten , in Entstehung einer solchen
gütlichen Vereinbarung aber , den rechtlichen Fortgang des Concurses zu gewärtigen und die des
fälligen weiter erfordert . gerichtl . Anordnungen ferneres Concurstermine vernehmen , unter der
Berwarnung , daß alle diejenigen , welche sich in obgedachtem Angabetermine mit ihren Forderuns
gen nicht gemeldet haben werden , mit threu respect . Forderungen an des Gemeinschuldners Gü
termasse abgewissen und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen ; wie denn auch zuglela
noch bekannt gemacht wird , daß im Fall eines wider Berhoffen dennoch vor sich gebenden formt .
Concurses die obgedachte Angabe für die eigentliche Concursangabe angenommen und Teine weis

tere Angabe mehr erfordert und anderaumer werden soll daher denn ein jeder sich hiernach zu
richten uns vor Stbaben und Nachtheil sich zu hüten hat .

2 ) An nachften Sonnabend , den 22ften biefes , sollen auf dem Wildenloh Eichen auf dem
Etam , Buchen , Magholz , Blocke , auch Abfall , Sträuche und Zaunbetz offentlich meistbietend
verkauft , tungleichen ein neues Heck mindeftfoebernd , ausgebungen , und das Alte verkauft wers

ben . Die Liebhaber können sich des Morgens um ro Uhr bey der Hütte auf dem Wildenloh
sinfindem Oldenburg vom Amite ben 15 Januar 1803 . Zebelius .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl 1) Megen der von Rente Basing an Jobann Berend be Harde verkauften

freien Stelle Ang di 24 Jan . 2 ) Be fauf Eilert Brüggemanns und Frau 3 Frau nkirchenstellen
Leuenb . Liderd . 31 Jan . Ang . d . 24 Jan . 1 ) Wegen der von Jobenn , Belting an

Gerd Sommer und dessen Ehefrau verkaufren Kötheres mit Pertinentien Ang . Den 24 Jan .

2 ) In Friedrich August Decken und dessen Ehefrau Concurs Ag . d . 24 Jan . Deduct . d . 7 Febr .
Prior . Urt . b. 22 Febr rose d. 9 karz Schweier Amtsg . Verkauf Chriftopher Vogelfangs
Roterei d . 27 Jan . Ang d . 24 Jan . Pract . Besch . d . 7 Febr . Gidenb . Wigftr . Wegen bes
von dem Schufterfreimeister Lübbers an den Nagelschmidt Gieseler verkauften halben Hauses
Aug . d . 21 Jan .

II . Privatsachen .
1) Die von Lüder Paradies am 26. d. Minoristan Dageradhs Wirthshause zum Struckhauser Moor

gerichtt . zu verkaufende Stelle besteht in 4 Küter nebst einigem jungen Vich Gras und Fuiterung des beffen ,
oder 12 Jück grünen Landes 10 - 12 Scheffeln Rocken Einfuat sehr ergiebigen Pfluglandes , welches alles nahe
beym Hause liegt ; ferner in einem verzügl : mit verschiedenen chinen Obstbäumen verjegenen Garten . Die

Gebäude bestehen in einem gut eingeriat t . ten Wohnhause , Scheupe und Backlaus im beft n Stande , wie

denn auch sehr gute Kirchenstande in der Strückyaufer Kirche und Grå er auf dem defigen kichef sich dabey '

Vefinden , Die Stelle kann immer mit frifdem Sielwoffer versehen werden , ist mit keinen Sheltiefen und
Wegen beschweret , hat jährlich wenige Abgaben , und ist daher wegen der schönen Lage an der bekannten ſterken
allgemeinen Hauptlandespassage für jeden Kaufmann , Handwerker , oder sonst Gewerbetreibenden mit Vortheil
au augen ; wie auch Krämerey , und Läckerey verschiedene Jahre mit Vortheil darin getrieben worden sind .

2 ) In meinem Verlage sind erschienen und zu haben1 ] Lebensbeschreibung des Russisch - Kaiserlichen
General -Feldmarschalls B . C. Grafen von Münnich , von S. U. v . Halem , gr . 8. mit dem Ende des Grafen .
Ladenpreis 1 Rthlr . 36 gr . Subfcriptionspreis 1 Rt . tr. , auf Betinpap . 2 Rthlr . Die Subfcribenten werden
ersucht , ihre Exemplare gegen die Einsendung der Subscriptionsgelder abfordern zu lassen . Da ich erfahre ,
daß manche , die dies , für den Oldenburger so intereffante Werk befizen möchten , die Subscription verfäumten :
so werde ich um die Anschaffung desselben zu erleichtern , es bis zum Ende des Monats Februar , noch gegen die
baare 3ahtung von Rthlr . 6gr . verabfolgen lassen . Nach dieser Zeit wird es nicht anders als für den ein¬

mal festgelegten Ladenpreis zu haben seyn . ] Kränze , 2 Bdchen , auch unter dem besondern Titel : des Pfar



rers Sohn von Cola , ein Gedicht in 5 Büchern, vou G. 2. H. Gramberg , 48 gr . (beyde Bändchen Mie36 gr . Der Dichter malet in diefem 2ten Bändchen die schönsten und interessantesten Scenen aus der Familieeines glücklichen Landpredigers , und zeichnet die Charactere der Personen so wahr und so anziehend , daß derLeser die Lecture schwerlich enden wird , ohne den stillen Wunsch zu fühlen , daß er Mitglied einer solchen Familie feyn möchte .
Schulze .3) Von Dierk Gruben zu Altenhuntdorf zuständigen Bau und Umlandereyen sollen am 24. 6. M.Nachmittags um 1 Uhr in Oltmann Mehrens Birthshause bey der Huntorfer Kirche verschiedene ländereren ,als Ochfenfettweiden , Kuhweiden , Heuland , imgleichen Pflugland , so theils nahe bey der Huntebrücke belegen ,auf r bis 3 oder 4 Jahre aus der Hand verheuert werden .

4 ) Der Vormund über weyt . Gandidat Gerdes Kinder , Job . Nicolaus Möller in Stollhamm hat dieschon mehrmals bekannt gemachten einige 100 Rthlr . Pupillengelder noch zinsbar zu belegen .5 ) Job . Nicolaus oller in Stollhamm hat 11 Juck recht gutes Weideland zum Fettweiden auf 1 Jahraus der Hand zu verheuern .
6) Am 25. d. M. Mittags um 12 Uhr wird zu Begefack der Rumpf des alten Schiffs Laby Thadea imHafenhause daselbft öffentl . meistbietend durch den Schiffsmåfler Arnold Tiedemann verkauft werden , und istsolches vorher im Hafen zu Vegesack fren zu besehen .
7 ) Die Bormünder über went . Administrators Büsing Erben haben noch von den in Ar . 43. d. Anzbekannt gemachten Gelbe sofort , und um Petri einige 100 Rthlr . mehr zinsbar zu belegen , welche bey demhebenden Bormund Joh . Jacob Stumpelen zu Campen in Empfang genommen werden können .8 ) Der Jurat Otto Wilh . Gloistein zum Tossenser Uttendeich hat von den Toffenser Kirchenicapitalien400 Rth . Gold , und von den dasigen Kemencapitalien ro Rthlr . Geld zinsbnr zu belegen .9 ) Unterschriebener wünscht zu den Archives générales du Nord y compris l ' Angleterre et laHollande , par le Profeffeur Olivarins , einige wenige Mitleser zu finden , oder auch , wenn sich desfalls schoneine Gesellschaft formirt haben sollte , derselben beyzutreten . Er bittet , sich bey ihm gefälligst zu melden .

Gruber .ro ) Der Kahnenschiffer Job . v . Sarten in Bremen , wohnhaft auf Steffens Thor , hat einen im bestenStande befindl . Kahn zu einem billigen Preis zu verkaufen ; selbiger enthält 20 Last Rocken und ist mit allem¬was zu einem guten vollständigen Fahrzeuge gehört , versehen . Der Kahn liegt gegenwärtig zu Brake hinterdes Kaufmanns Köppen Hause , wo er besehen und nach gemachtem accord in Empfang genommen werden kann .11 ) Der Stollhammer hebungsführende Armenjucat Joh . Oftendorff hat 250 Rthlr . Gold Urmencapitaliensofort zinsbar zu belegen .
12 ) Der Seiler Hilbert Willers will sein Wohnhaus und Reperbahn , auch einen nahe vor dem heil .Geistthor an Glockgeters Garten belegenen ablich freyen Sarten aus der Hand verkaufen .13 ) Job Chriftoph Fischbeck ist gewillet , ein Schmacsdiff , 40 Lasten Rocken groß , so mit gutan Ankern ,Tauen , Segeln und allem Zubehör versehen , aus der Hand zu verkaufen . Es ist beym Golzröarder Siel inAugenschein zu nehmen .
14 ) Ich empfehle mich und mein Inftitut allen Gönnern und Freunden , deren Söhne fich der Handlungwidmen wollen . Aus dem bey dem Buchbrucker Stalling in Oldenburg unentgeldlich zu bekommenden Planwird man einsehen können , daß nur solche Wissenschaften gelehret werden , die den Jüngling zum nütlichenGehülfen ſeines fünftigen Principals bilden . Wibr . Joachim Evers in Bremen .15 ) Eine junge Frauersperson son honetten Eltern sucht auf Maytag d . 3 . bey einer Sperrschaft alsJungfer oder auch im Laden anzukommen . Sie ist im Schreiben und Rechnen ziemlich geübt , kann nåben undstricken , weiß auch mit der Basaje umzugehen und in der Küche Bescheid , auch ist sie gefchickt im Kleidermachen .Die Expedition gtest nähere Nachricht .

16 ) Ein Mäbchen von 17 Jahren , welches vor 5 Wochen entbunden ist , wünscht je eher je lieber alsUmme in Dienst zu treten . Nachricht in der Expedition , oder bey dem Gastwirth Franz in Ovelgenne .17 ) Gerd Kinken läßt am 4. Febr . d . I . in . feiner Behausung zu Stollhamm za Kube , 8 Rindstarken ,13 Kinder , 5 zweyjährige Ochsen , 6 Pferde , worunter 2 gelbbraune zweyjährige mit weiffen Hinterfüßen , und2 Füllen , öffentlich meistbietend verganten .
18 ) in 27 d . M. läßt Diebr . Schag fein zu Elsfleth belegenes Haus offentl . meistbietend in SauerkenGasthause verkaufen .
19 ) Um 2. d. M. ist in Bockhorn ein schwarzer junger glatthaariger ausgeschnittener Hund weggekommen.

Er ist ziemlich grès , hat einen weissen Strich unter dem Halse vor und unter der Brust . und hat an allen 4 +gu en etwas wifes Wer davon Nachricht geben kann , wolle fich in Joh . Diede . Heinemeiers Krughause in
Bockhorn melden und hat daselbst eine Belohnung zu erwarten .20 ) Amel Mier jun : zu Elsfleth will seinen Kahn , go Lasten Haber groß , mit allem Zubehör aus derHand verkaufen .

21 ) Berend Nehme zur Neuenfelder Vorwerk ist im verwichenen Herbst ein Mutterschaaf zugelaufen .Der Eigenthüner kann es gegen Erstattung der Kosten und des Futterungsgeldes wieder abfordern .22 ) Joh Ehlers zum Süderschwen ist vor einiger Zeit ein großer weiffer Hund mit braunen langenOhren zugelaufen . Der Eigenthümer fann ihn gegen Anzeige ber Merkmale und Erstattung der Kosten wiederabfordern .
23 ) Der Kirchenjurat Joh . Friede Sauerken in Elsfleth hat von den dasigen Kirchenmitteln sofort 17"

Rthlr . 36gr . , und om Febr . d . J . 50 Rthlr . zinsbar zu belegen .24 ) Der Berner Kirchenjurat Claus Kückens zu Ranzenbüttel hat 80 Rthlr . zinsbar zu belegen .25 ) Joh . Friedr . Eckel fen . in Ovelgorne will im nächsten Frühjahr daselbst ein neues Haus erbauen ,
und die desfällige Mauer Zimmer : Tischler Schmiede und Glaserarbeit am 28. d . M. in des Gastwirths



Franz Raltian Hause mindestforbernd ausverdingen , und kann der Zuschlag, wenn annehmlich gefordert wick ,

gleich ertheilt werden auch ist ber Bestick vorher bey ihm einzusehen .

6) Jürgen Christian Loose zur Klipkenne het eine Stubenorgel von 4 Octaven , und auch eines

boppelten Octanten zum Berkauf stehen .
27 ) Der Gastwirth Christopher Dinklage zu Brake , nicht Christian Dinklage , wie in Nr . 2. dief . Anz .

unter Privatsachen gemeldet ist , macht biedurch öffentlich bekannt , daß niemand auf seinen Namen , ohne einen

Schein von ihm , etwas borgen noch verabfolgen lassen solle , da er widrigenfalls für nichts haftet . Derselbe

sucht auch auf Ostern d . I . eine gute Haushalterin , die in der Küche und mit der Wirthschaft gut umzugehen

weiß .
28 ) Wilke Boning zu Neuenbrock ist vor einiger Zeit ein Schafbock zugelaufen . Der Eigenthümer ann

ign gegen Erstattung der Kosten und des Futtergeldes wieder abfordern .

29 ) Borchert Gordes in Neuenbrock will seine hinter Neuenfelde belegene Gruverwerfs Ländereyen , so in

32 der besten Ochsenweiden bestehen , aus der Hand verheuern .
30 ) Bey dem Messerschmidt Jürgens hinter der Mauer neben Moris Sallerstede ist auf Ostern d . I .

eine Stube zu vermiethen .
31 ) In dem ehemaligen Seyferfchen Hause auf der tangen Straße sind auf Ofteen a Stuben nebst

Kammern und Torfraum zu vermiethen . Der Buchbinder Boigt giebt nähere Nachricht .

132 ) Daniel Wenke , Schiffer hieselbst , hat in seiner Ladung von Bremen am 8. Novbr . 1802 ein Faß

Pflaumen , gemerkt ( 0 ) S. et K. Nro . 3. , mitgebracht , und selbiges ist aus Bersehen der Fuhrleute an den

unrechten Kaufmann gekommen . Er bittet deshalb den Empfänger , sich bey ihm gegen Erstattung der Koften

zu melden .
35 ) Von den Blerer Kirchen und Kanzelgeldern haben die p . t . Kirchenjuraten H. Folkens zu Bleren

und P . Wilms jun . zu Keuenburg den 2. Febr . 143 Rthlr . 54 gr . , den 22. Febr . 177 Rthlr . 58 gr . , den 1. May

$ 78 Rthlr . 26 gr ., urd den 18 . May 150 Rthlr . , alles in Golde , ginsbar zu belegen .

34 ) Am 26 . d . M. läßt Lüder Paradies seine zu Steinhausermoor belegene Ståte famt allem Zubehör

in Chrißian Dageraths Wirthshause zu Strückhausermoor dffentlich meistbietend verkaufen .

In Diem natalem
REVERENDISSIMI et SERENISSIMI

Epifeopi Lubecenfis Ducis Holfato - Oldenburgenfis
PETRI FRIDERICI LUDOVICI

Patris Patriæ ,

Faftis expunctum vidifti , Gallia , Rocci

Nomen , NAPOLEÛS numina fumma placent ;

Sanctus Amor noftris quæ infcripfit nomina PETRI ,

Non delere poteft cordibus ulla dies ,

Beförderungen .

Neldeke

Seine Herzogliche Durchlaucht haben gnädigst geruhet , dea Advocat Mugenbecher zum

Cabinetsregistrator , und den bisher in Göttingen als Französischen Sprachmeister sich aufgehaltenen Gabrist

Philippe Fatras Ducoudray zum Lecteur der Französischen Sprache bey dem hiesigen Gymnafium , zu ernennen ,

den bisherigen Pupillenschreiber beym Delmenhorstischen Landgerichte , Closter , in den Ruhestand zu versegen ,

und den dasigen Landgerichtscopiiften Christian Friedrich Grauel wieder zum Pupillenschreiber , auch den bishe

rigen Landgerichtspedellen Johann Ernst ' Hinrich Ries wieder zum Copiiften ben gedachtem Landgerichte zu

bestellen .
Geburts anzeigen .

Die am 11 , d . M. erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem gefunden Knaben habe ich
Barel .

unsern auswärtigen Verwandten und Freunden hicdurch ergebenst bekannt machen wollen .
G. Epting .

Die am 13. 6. M. glücklich erfolgte Entbindung meiner Frau von einem gefunden Knaben zeige ich
Brake , Joh . Georg Claussen .

meinen theilnehmenden Verwandten und Freunden ergebenst an .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll - Gelder beim Herzogl . Zollamte zu

Elsfleth auch in Golde mit 61 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Bon Herzogl Regierungs Cangley sind wegen verschiedener in der Vogten Abbebaufen im Jahr 1801

vorgefallener Frucht - und anderer Diebstahle , und Theilnahme an denselben , zur Gefängnisstrafe als überführt

und verdächtig verurtheilet : 1) Hinrich Stolle zur Hoffe , dem die erlittene langwierige Gefangenschaft zur Stra

fe mit angerechnet worden , auf 4 Wochen ; 2 ) Berend Lurßen daselbst , gleichfalls auf 4 ochen ; 3 ) Johann

Meyer , eigentlich Diedr . Hinr . Steenfen zu Schweewarden , und 4 ) Albert Wrede zu Duddingen , jeder auf . 8

Rage ; 5 ) Friedrich Lürßen von Neuenkoop ist in Betracht der ausgestandenen langwierigen Gefangenschaft , die

ihm zur Strafe angerechnet worden , ohne weitere Bestrafung entlassen .

Vermöge Regierungs Erkenntnisses vom 11 . b . M. ist Carl Albrecht , ein Sohn des Siebhandlers Ul .

brecht vor dem heil . Seiftthor , wegen wiederholt begangenen Diebstahle , zu sjähriger Zuchthausstrafe und in

die Erstattung der Kosten verurtheilt worden .
Die zurückgebliebenen Städte folgen nächstens .
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